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Gegenstand der Berufsausbildung in dem anerkannten Ausbildungsberuf Steuerfachangestellter/Steuerfach-
angestellte sind nach § 3 der Verordnung über die Berufsausbildung zum/zur Steuerfachangestellten vom
9. Mai 1996 (BGBI. l S. 672) mindestens die folgenden Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten:

1. Ausbildungspraxis

1.1 Bedeutung, Stellung und gesetzliche Grundlagen
der steuerberatenden und wirtschaftsprüfenden Berufe

1.2 Personalwesen, arbeits- und sozialrechtliche Grundlagen
1.3 Berufsbildung
1.4 Arbeitssicherheit, Umweltschutz und rationelle Energieverwendung

2. Praxis- und Arbeitsorganisation

2.1 Inhalt und Organisation der Arbeitsabläufe
2.2 Kooperation und Kommunikation

3. Anwenden von Informations- und Kommunikationstechniken

4. Rechnungswesen

4.1 Buchführungs- und Bilanzierungsvorschriften
4.2 Buchführungs- und Abschlusstechnik
4.3 Lohn- und Gehaltsabrechnung
4.4 Erstellen von Abschlüssen

5. Betriebswirtschaftliche Facharbeit

5.1 Auswerten der Rechnungslegung
5.2 Finanzierung

6. Steuerliche Facharbeit

6.1 Abgabenordnung
6.2 Umsatzsteuer
6.3 Einkommensteuer
6.4 Körperschaftsteuer
6.5 Gewerbesteuer
6.6 Bewertungsgesetz
6.7 Vermögensteuer1)

Die Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten sollen entsprechend der auf den Seiten 6 bis 11 enthaltenen
Anleitung zur sachlichen und zeitlichen Gliederung der Berufsausbildung (Ausbildungsrahmenplan) vermittelt
werden. Änderungen bei den Informations- und Kommunikationstechniken, im Rechnungswesen, in der
betriebswirtschaftlichen Facharbeit und in der steuerlichen Facharbeit, die sich seit Erlass der Ausbildungs-
ordnung vom 9. Mai 1996 ergeben haben, sind zu berücksichtigen.

Die Zwischenprüfung erstreckt sich auf die in den Anlagen l und II zu § 4 der Ausbildungsordnung für das
erste Ausbildungsjahr und die für das zweite Ausbildungsjahr unter laufender Nummer 4.2 Buchstabe d und
Nummer 4.3 aufgeführten Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten sowie auf den im Berufsschulunterricht
entsprechend den Lehrplänen zu vermittelnden Lehrstoff, soweit er für die Berufsausbildung wesentlich ist.
Diese Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten sind unabhängig von der zu Beginn des Berufsausbildungs-
verhältnisses vereinbarten Ausbildungsdauer bis zur Zwischenprüfung zu vermitteln.

Die bis zur Zwischenprüfung (ZP) zu vermittelnden Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten sind im Ausbil-
dungsnachweis in der Spalte „Lfd. Nr.“ mit dem Zusatz „ZP“ gekennzeichnet (Seiten 14 bis 16 und Seite 18).

Eine vom Ausbildungsrahmenplan abweichende sachliche und zeitliche Gliederung des Ausbildungsinhaltes
ist insbesondere zulässig, soweit eine berufsfeldbezogene Grundbildung vorausgegangen ist oder betriebs-
praktische Besonderheiten die Abweichung verlangen (§ 4 der Ausbildungsordnung).

Der Ausbildungsnachweis (Seiten 13 bis 25) ist in drei Ausbildungsabschnitte gegliedert. Im Regelfall einer
dreijährigen Berufsausbildung umfasst jeder Ausbildungsabschnitt ein Jahr.

1) Die Vermögensteuer wird zur Zeit nicht erhoben.
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